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DICEMBRE

28/12, MERCOLEDI - ss. Innocenti, 362-3

Heute sollte das Manuskript für Silvester hirtenwort fertig werden. Vormittag
diktiert, mehrere Besuche ohne mein Wissen fortgeschickt.

Nachmittag einen unbestellten Besuch: General Huebner, der
Höchstkommandierende in Heidelberg und General Sebree, der Kommandant
in München. Beide Generäle nicht katholisch, aber von beiden Frauen und
Töchter katholisch, siehe folium separatum [Lat. „eigenes Blatt“].

Und einen auf die gleiche Zeit bestellten Besuch: Else Bischof, war gestern
bei Gerda, ohne Versöhnung auseinander. 500. Pullover, camicia [Ital.
„Hemd“], sonstige Stücke, zwei Paar Strümpfe. Kleine Lebensmittel für
die Reise, Kaffee, Pralinen. Eine eigene Schachtel gerichtet. Abends noch
Abfahrt. Tagebuch zurück. Kreuzweg, Pater Rupert Mayer, Erntegaben.
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